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ADAMI SHOWCASE beim DOK Leipzig Film Festival

Tiflis, 24.10.2019

Dieses Jahr ist ADAMI SHOWCASE Teil  der Special Screenings-Reihe des 62. Internationalen

DOK Leipzig Festival für Dokumentar- und Animationsfilm. In Zusammenarbeit mit DOK Leipzig

werden drei  mit  dem ADAMI Medienpreis  ausgezeichnete Autorinnen und Regisseurinnen ihre

Filme über Eingefrorene Konflikte in ihren Ländern präsentieren. Filmemacherinnen aus Georgien

und der Ukraine haben die Möglichkeit, ihre Arbeit einem breiteren internationalen Publikum zu

zeigen, und die Gäste des Festivals bekommen so einen persönlichen Einblick in die geopolitischen

Geschehnisse im Osten Europas.

Der Kurz-Dokumentarfilm The Tower von Salome Jashi (ADAMI Preis in der Kategorie News

and Short Non Fiction 2018) zeigt in 4 Minuten die Geschichten von Menschen, die nach dem

Russisch-Georgischen Krieg 2008 aus ihrer Heimat vertrieben wurden . 

Die junge georgische Fotografin Tako Robakidze  (ADAMI Online Preis für Web Video 2016)

zeigt  ihren  non-fiction  Film  Creeping  Borders. Sie  dokumentierte  die  sich  täglich  verändernde

Realität für Menschen, die nahe Georgiens okkupierter Region Tskhinvali (Südossetien) leben, und

was  es  für  sie  bedeutet,  in  ihrem  eigenen  Land  einzuschlafen  und  in  okupiertem  Territorium

aufzuwachen. 

Der ukrainische Dokumentarfilm  From Crimea to Siberia:  How Russia is  Tormenting Political

Prisoners Sentsov and Kolchenko (ADAMI Special Mention Prize 2018) wird von den Autorinnen

Anna Tsygyma und Angelina Kariakina präsentiert. Der Film dokumentiert die schwierige Reise des
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ukrainischen Filmemachers Oleg Sentsov und des Aktivisten Oleksandr Kolchenko, die 2014 auf

der Krim während der russischen Annexion verhaftet wurden. Nach der Filmvorführung wird der

Protagonist  Oleksandr  Kolchenko,  der  am  10.  September  aus  dem  russischen  Gefängnis

entlassen wurde, an der Diskussion teilnehmen. 

Zusätzlich  zum  ADAMI  SHOWCASE  wird  es  am  Festival  ein  Get  Together  geben,  wo

akkreditierte  Festivalgäste  die  Gelegenheit  haben,  sich  mit  Cocktails  und  Snacks  informell  zu

treffen und auszutauschen. 

ADAMI Showcase: Freitag, 1. November 20.00 Uhr im Polnischen Institut

https://www.dok-leipzig.de/festival/special-screenings

ADAMI  Get  Together:  Freitag,  1.  November  18.00-19.00  im  Festival  Centre,  Museum  der

bildenden Künste, Erdgeschoss (für akkreditierte Festivalgäste)

https://www.dok-leipzig.de/de/industry/social-events/get-togethers 

Der ADAMI Media Prize for Cultural Diversity in Eastern Europe unterstützt PreisträgerInnen

und Nominierte, ihre Arbeit lokal und international einem breiten Publikum zu zeigen.  ADAMI

SHOWCASE-Filmvorführungen  an  internationalen  Filmfestivals  und  anderen  hochrangigen

Veranstaltungen machen Filme und FilmemacherInnen aus den Ländern der Östlichen Partnerschaft

einer breiten Öffentlichkeit zugänglich. 

Über ADAMI Media Prize: 

Der  ADAMI  Media  Prize  wurde  gegründet,  um  FilmemacherInnen,  JournalistInnen  und

Medienschaffenden  im  audio-visuellen  Bereich  in  den  Ländern  der  Östlichen  Partnerschaft  zu

ermutigen,  Themen  wie  Migration,  Toleranz  und  kulturelle  Vielfalt  voranzutreiben.  Der  Preis

zeichnet bemerkenswerte Fernseh-, Film- und Online-Projekte aus, die mit dem Thema Kulturelle

Vielfalt  zu  tun  haben.  Zusätzlich  zu  dem  Medienpreis  organisiert  ADAMI  verschiedene

Veranstaltungen, um Austausch und Networking zwischen Medienschaffenden in Osteuropa und der

EU zu fördern. Für mehr Information besuchen Sie unsere Website: www.adamimediaprize.eu

 Finanziert von: 

http://www.adamimediaprize.eu/


                                  

ADAMI Aktivitäten 2019 finanziert von:                      In Zusammenarbeit mit:

ADAMI Medienpreis gGmbH – Mediencampus Villa Ida – Menckestr. 27 – D 04155 Leipzig
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